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K H E N s u r  r i N p o C H E  G E s H E  l o B s a N G  p a l d E N

„Es stimmt mich traurig, dass mein Leh-
rer, Khensur Rinpoche Geshe Losang Pal-
den, verstorben ist. Khensur Rinpoche war 
nicht nur ein großer Lehrer, der seine Ge-
she-Prüfung mit Auszeichnung absolviert 
hatte, sondern ein Meister der Geduld. 
Diese außerordentliche Gelassenheit, die 
er besaß, gepaart mit einer außergewöhn-
lich altruistischen Geisteshaltung machten 
ihn zu einem besonderen Menschen und 
großen Meister. Seine große Persönlich-

keit weckte in Anderen tiefes Vertrauen, 
weswegen er viele Schüler besaß und diese 
unermüdlich unterrichtete.

Mein Plan war es eigentlich, Geshe 
Lobsang Palden nach seiner Amtszeit als 
Abt im Kloster Sera Je vermehrt nach 
Hamburg einzuladen, um den Schülern 
hier das Hören seiner Unterweisungen 
zu ermöglichen. Als ich ihn vor einigen 
Jahren darum bat, willigte er bereitwil-
lig ein. Trotz seiner großen Bereitschaft, 

uns in Hamburg verstärkt zu unterstüt-
zen, machten leider große Hindernisse 
in Form einer schweren Krankheit dieses 
Vorhaben unmöglich. Ich verbleibe mit 
von Herzen kommenden Wunschgebe-
ten, dass man seine Wiedergeburt bald 
finden möge, und dass wir in allen Leben 
auf ihn treffen und von ihm Dharma-
Unterweisungen erhalten mögen!“
Wir bitten um Spenden für die in Sera 
durchgeführte Puja.
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